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1644 März 13 . , Altdorf A

SCHREIBEN VOM [ URNER LANDRAT SEBASTIAN PEREGRIN ] ZWYER AN AMMANN
BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

"Gestern und vorgestern habe ich dem Herrn drei brief geschriben , welche hof-

fendtlich wenigst disem Abendt die letsten geliffert sollen werden 3 darauf

ich mich beziehe 3 und habe dem Herrn hiemit die Endtworfne mitel [ im Zumbrun¬

nenhandel ] 3 wie ich solche gestern [an Schultheiss und Rat ?] nach Lucem ge-

schickht Copeilich ubersenden sollen 3 und glaube der Herr aus Villen , vilen

Ursachen und umbstenden Jst Zeit das man die sach accomodiere^ 3 der guet Herr

[mail . /span . Ambassador Carlo Emanuele ] C a s a t e will sampt seinen apost-

len sein erste Jntention den bewusten Herren auszukomen behaubten , wirdt vi-

licht nichts richten und uns grosse unglegenheit machen 3 die weder Er noch

seine leüt nit mehr werden remedieren können 3 So spagnisch und französisch

wellen wir beide nit sein das nit zu bekennen Jspo [ l ] facto das die Herren

Ambassadoren [neben Casati auch der franz . Ambassador Jacques Le Fevre de

Caumartin  gemeint ] darvon zechen 3 so kummen wir Jn Püntner Spital

[ - Anspielung auf die Bündnerwirren ? - ] . Got wende Es zu guotem der Herr kan

ein guet mitel sein und ich will zu arbeiten nie Müodt werden " .

1 ) Am 16 . /17 . März 1644 trat dann in Luzern tatsächlich eine Tagsatzung der
IV kath . Orte - V ausg . UR - zusammen , wo dann insbesondere auch der Zum¬
brunnenhandel erörtert wurde , s . EA V 2 , 1311 (Nr . 1030 ) , spez . 1311 a.
Stadt und Amt Zug war an dieser Tagsatzung nicht durch Beat II . Zurlauben
vertreten.
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